
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: 

Artikel: Tintenkiller (von Felix Heinimann, Patrick Kenel, Beat Rüst u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Tintenkiller&oldid=81408)

Mit einem  kann man Tinte vom Papier entfernen. Man

nennt ihn auch . Er ist sehr hilfreich, wenn man sich zum

Beispiel bei einem Aufsatz oder einer  verschrieben hat.

Der Tintenkiller hat meistens zwei Enden. Ein Ende ist dafür da, um die

 zu löschen. Am anderen Ende befindet sich ein Stift, mit

dem man über die gelöschte  schreiben kann.

Tintenkiller gibt es etwa seit dem Jahr 1900, also schon weit über 100

. Sie enthalten verschiedene chemische Stoffe, mit denen

die Tinte aus einem  unsichtbar gemacht wird. Sie wird

aber nicht vollständig entfernt: Später kommt sie meist als hellblauer

 wieder zum Vorschein. Einen Tintenkiller sollte man nicht

in den Mund nehmen, denn die chemischen  in ihm sind

nicht ganz ungefährlich.


